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HACKE UND PFLUG BEI DEN ALTEN ÄGYPTERN.

Etwa 2700 Jahre vor Christus benutzten die Ägypter zur
Bodenlockerung für die Aussaat einfache Hacken; dieses

Werkzeug bestand aus einer geeigneten Astgabel, durch ein
Seil oder Querholz verstärkt (Bild). Gegenüber dem in der
Altsteinzeit verwendeten Grabstock, der Urform des
Spatens, bedeutete die Hacke einen grossen Fortschritt. Mit
ihrer Hilfe Hess sich die Ackererde besser und müheloser
bearbeiten. In der richtigen Erkenntnis, dass nur bei
sorgfältiger Feldbestellung ein guter Ernteertrag zu erwarten
sei, bildeten die alten Ägypter die Hacke noch weiter aus.
Sie verfertigten aus einer sehr starken Astgabel mit einseitig
längerem Ende ein Gerät, das nicht mit beiden Händen
zum Hauen erhoben, sondern waagrecht durchs Erdreich
gezogen wurde: der Pflug war erfunden! Der Mensch
gewann eine willkommene Hilfe für dieses neuartige Werkzeug:

kräftige Ochsen dienten ihm als Zugtiere.
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